
Kostenlose Schulstarter-
Pakete für unsere Kids!

SCHULWEG-
CHAMPIONS

Meldet jetzt eure
Schule an

Kinderleicht sparen:
bis zu
auf
MARKISEN/-TÜCHER

20% RABATT*

DIE JUBILÄUMSPREISE RUFEN!
SCHLAUE KÖPFE AUFGEPASST:

* gilt für ausgewählte
Markisen-Modelle und
-Tücher im Aktionszeitraum
vom 20.04. bis 15.06.2024vom 20.04. bis 15.06.2024
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MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTENBESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION
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Köln. Sie wurden lange und
heiß diskutiert, nun gibt es
vor Ihrer Einführung noch ei-
ne „Gnadenfrist“: Die deutlich
höheren Gebühren für das An-
wohnerparken in Köln. Sie wer-
den nun nicht wie geplant zum
1. Januar 2025, sondern wohl
erst zum 1. März 2025 umge-
setzt.
Das teilte die Stadtverwal-

tung kürzlich den Ratspoliti-
kern mit. Dort heißt es: „Die
Schaffung der technischen Vor-
aussetzungen wird noch einige
Monate in Anspruch nehmen
und erfolgt nach derzeitigem
Kenntnisstand zum 1.3.2025.“

Demnach sei die Umsetzung
der Kriterien mit der Software
„nicht umsetzbar“.
Im vergangenen Dezember

hatte der Stadtrat die Steige-
rung von jährlich 30 auf bis zu
120 Euro beschlossen. Der Be-
trag richtet sich nach der Län-
ge des Autos. Laut Stadt gibt es
61000 Anwohnerparkausweise.
Die 47 Anwohnerparkgebiete
sind mit einem roten Punkt an
den Parkscheinautomaten ge-
kennzeichnet. In diesen Zonen
dürfen Inhaber des Ausweises
kostenfrei parken, sie zahlen
dafür bislang nur die jährliche
Gebühr von 30 Euro.
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Wieviel € unsere Stadt aus Brüssel erhält und wofür sie ausgegeben werdenBriefwähler:Briefwähler:
Wie Ihre StimmeWie Ihre Stimme
jetzt noch zähltjetzt noch zählt
Köln. Zur Europawahl am

Sonntag, 9. Juni 2024, hat die
Stadt Köln rund 233000 Wahl-
berechtigten Wahlscheine für
die Briefwahl ausgestellt. Doch
eine Woche vor der Wahl wa-
ren erst rund 53 Prozent der
Wahlbriefe wieder beim Wahl-
amt eingegangen. Unter Be-
rücksichtigung der Postlauf-
zeiten sollten spätestens am
Freitag, 7. Juni, die Wahlbrie-
fe bei der Deutschen Post auf-
gegeben werden, damit diese
noch rechtzeitig beim Wahl-
amt eingehen. Wahlbriefe, die
nicht mehr so frühzeitig bei
der Deutschen Post einge-
liefert werden konnten, kön-
nen bis zum 9. Juni 2024 um
18 Uhr auch in den Briefkas-
ten des Wahlamtes (Dillen-
burger Straße 68-70, 51105
Köln-Kalk) eingeworfen wer-
den. Ausschließlich am Wahl-
tag können von 12 bis 18 Uhr
Wahlbriefe auch im Briefwahl-
zentrum in der Koelnmesse,
Infopoint, Deutz-Mülheimer
Straße 51, 50679 Köln-Deutz,
abgegeben werden. Rote Wahl-
briefe können jedoch nicht in
einem Wahlraum der Urnen-
wahl abgegeben werden.

Verwaltung hat Probleme bei der Software-Umsetzung

So erreichen
Sie uns

Zustellung:
Zur Online-
Reklamation
den QR-Code
scannen
oder direkt zu:

www.bit.ly/edw-zustellung
oder per Mail an:
reklamation@rdw-koeln.de
Zustellung und private
(Klein-)Anzeigen:
(02232) 945200
privat@express-die-woche.de
Gewerbliche Anzeigen:
gewerblich@
express-die-woche.de
Die Redaktion:
EXPRESS – Die Woche
Amsterdamer Str. 192
50735 Köln / redaktion@
express-die-woche.de

FreiwilligesFreiwilliges
Ökologisches JahrÖkologisches Jahr
Köln. Der Landschaftsver-

band Rheinland (LVR) sucht ab
dem 1. August 2024 noch jun-
ge Menschen zwischen 16 und
26 Jahren, die ein Freiwilli-
ges Ökologisches Jahr (FÖJ) im
Rheinland absolvieren wollen.
Wer Interesse an Umwelt und
Natur hat und mit anpacken
möchte, kann beispielsweise in
Biologischen Stationen, Bota-
nischen Gärten, Grünflächen-
ämtern oder Umweltbildungs-
einrichtungen tätig werden.
Freiwillige erhalten einen ers-
ten Einblick in die Arbeitswelt
und haben Gelegenheit, sich
beruflich zu orientieren. Die
freien Stellen liegen im ganzen
Rheinland. Es werden insbe-
sondere noch junge Menschen
ohne Schulabschluss oder mit
Sek1-Abschluss gesucht.
Die Freiwilligen erhalten

monatlich ein Taschengeld, ei-
ne Verpflegungspauschale und
gegebenenfalls einen Mietzu-
schuss. Gefördert wird das FÖJ
vom Bund, dem Land NRW und
dem LVR. Infos unter foej.lvr.
de oder 0221/809-6319.

Anwohner mit städtischem
Parkausweis bleiben noch et-
was länger von der Gebühren-
erhöhung verschont. Foto: Bause

Teureres AnwohnerparkenTeureres Anwohnerparken
kommt erst späterkommt erst später

KöKöKölnlnln. DDDieie ZZZenenentrtralalaa bibibiblblblblb ioioioioi --
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DeDeDeD rrr neneueuue IIIntntererrimims tstandort
auf der Hohe Straßee 62626 -82
ist anfangs nur im einge-
schränktk enne Teie lbetriiebeb nutz-
bar,, erst Anfang 20255 änändedertrt
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StSS raraaaßeßee verweww ist diiiieee StSttStadadaddtttt auauauaufffff
die elllf Stadddtteilblbbibibibiblililioootheeekekekek n,n,
woowo MMedien ausgelelellieiehhheh n ununununddddd
zuurürüückckgeggegegebeben wewerdrdrdrdrdenenenenen kkkkkönn--
nen n.n DDasas HHauauss ann dddere HHohoheee
StStraßeße ssololl füfür ruundnd vviei r Jah-

rerereerere aaaaallslssss ÜÜÜÜÜÜÜÜÜÜbbbebebebbbergrrrggrganananananananaaangsgsgsgssgsgsgslölölöölölööösususuuusungngngggng ddddddddieieie-
nenenenen,nn,n,n,nnnn bbbbbbbisisiiisi zzzzzzzzzzzzururururuururu eeeeersrsrsssteteteetennnnn JaJaJaahhrhrhrhresses--
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Zentralbibliothek schließtZentralbibliothek schließt

Wieviel € unsere Stadt aus Brüssel e

EU-Geldregen auf KölnEU-Geldregen auf Köln
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Bestattungen
LAUFF

Erd-, Feuer- und Seebestattungen,
Überführungen.

Wir erledigen für Sie sämtliche
Formalitäten.

Beisetzungen auf allen Friedhöfen.

Tag und Nacht sowie an Sonn- und
Feiertagen für Sie erreichbar.

Tel. 79 48 12 Köln-Thenhoven
Tel. 79 48 12 Köln-HeimersdorfTel. 79 48 12

GmbH

Das sind die Starken, die unter Tränen lachen,
ihr eigenes Leid verbergen und andere fröhlich machen.

Anneliese Schloßmacher
* 01. Juni 1934 Mai 2024

Traurig nehmen wir Abschied

Jens und Nadine mit Marie und Julian
Heidi und Michael

Die Trauerfeier halten wir am Donnerstag, dem 13. Juni 2024,
um 14.30 Uhr vor der Friedhofskapelle auf dem Friedhof in
Köln-Pesch. Anschließend erfolgt die Urnen-Beisetzung.
Von Kranz- und Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Sie sind noch kein Partner-Card Kunde?

Dann holen Sie sich Ihren Partner-Card

Antrag bei uns imMarkt.

*17% Aktions Rabatt auf einen Einkauf , nur gültig am 10. und 11.06.2024 im hage-
baumarktDormagen.Der 3%Partner CardRabatt ist einnachrangigerRabatt aus-
schließlich für Partner-Card Kunden. Eine Addition mehrerer gewährter Rabatte
ist ausgeschlossen.Gutscheine,Pfand,sowie Streckengeschäfte,Dienstleistungen,
Palettenwaren, hagebau.de Artikel, Werbeware und reduzierte Ware, sind nicht
rabattfähig.Nichtmit anderen Aktionen kombinierbar.

Kieler Str.33
41540 Dormagen

17%17%
Aktionsrabatt +Aktionsrabatt +
3%Partner-Card -3%Partner-Card -
Rabatt amRabatt am
10. + 11.06.202410. + 11.06.2024

www.facebook.com/hagebau www.hagebau.de

Wir helfen im Trauerfall

VON MARCEL SCHWAMBORN
& DANIELA DECKER
Köln. Sebus veröffentlich-

te das Lied auf den gängigen
Streaming-Portalen – es ist als
Friedenshymne gedacht. Die
Veröffentlichung wurde extra
vorgezogen, um das Lied auch
im Hinblick auf die Europawahl
wirken zu lassen.
„Die wiesse Duuv“ ist ein

Statement des Musikers ge-
gen die Gleichgültigkeit. „Die
Situation ist nun mal so, dass
wir hellwach sein müssen. Die
Freiheit ist das Größte, was wir
haben und für die Demokratie
unglaublich wichtig. Und die
sehe ich gefährdet, weil man
irgendwelche Dinge schnell
glaubt, die in eine Diktatur füh-
ren können“, sagte der 98-Jäh-
rige. Kürzlich habe ihm jemand
das Video von den grölenden
Menschen auf Sylt gezeigt. „Da
habe ich nur mit dem Kopf ge-
schüttelt“, sagt er entsetzt.„Die
aktuelle Situation ist weltweit
sehr bedrückend. Man schürt

Dinge wie Neid und Hass, sei
es gegen Juden oder gegen
dunkelhäutige Menschen. Wir
müssen unsere Selbstverständ-
lichkeiten wertschätzen und
sehr dankbar sein, wie wir hier
leben können.“
Diese Haltung vermittelte

Sebus auch schon im vergan-
genen Jahr bei seinem Auftritt
zum 30-jährigen Bestehen von
„Arsch Huh“ in der Lanxess-
Arena. „Ludwig stand immer

schon für Frieden und Frei-
heit. Nach seiner flammenden
Rede hatte ich die Grundidee
für den Song. Nach der großen
Kundgebung gegen Rechtsext-
remismus an der Deutzer Werft
im Januar haben wir den Song
endgültig geschrieben“, sagte
Autor Wolfgang Löhr.
Mit seiner Band Höösch wur-

de das Lied eingespielt und
produziert. „Die wiesse Du-

uv weed immer hüher flee-
je, un selvs brunge kömen do
nit hingerher. Denn Fridde es
däm Hass huh övverläje“, heißt
es darin beispielsweise. „Das
ist mein Lieblingssatz in dem
Song“, sagte Höösch-Musiker
Dirk Meierlücke bei der Präsen-
tation. „Meine Kinder sehen im
Fernsehen nur noch Tod und
Hass.“ Dem stimmte Sebus ger-
ne zu: „Freiheit heißt, sich auf
der guten Seite zu bewegen.“
Die Tauben am Dom und

Bahnhofsplatz dienen im Lied
als Symbol für den Frieden.
„Bei uns es keine Plaatz för
brunge Dreck“, heißt es. Und:
„Wat ich em Kreech erlääv han,
will keiner mieh zoröck. Frei-

heit es för uns et größte Glöck“.
„Loss mer singe“-Erfinder

Georg Hinz hörte bei der Pre-
miere des Titels im Dabbelju-
Musikverlag ebenfalls zu. Sein
Urteil: „Das sanfte, aber be-
stimmte Arrangement nimmt
einen mit. Da brüllt niemand
die Menschen mit seiner Bot-
schaft an, bringt sie aber den-
noch bestimmt rüber.“
So war es auch gedacht, sagte

Löhr. „Zwischen den Zeilen ist
es eine Anklage. Aber in erster
Linie ein Appell für den Frie-
den. Gegen den Hass anzusin-
gen ist ohnehin schwierig, weil
man meistens doch nur die er-
reicht, die eine vernünftige
Haltung haben.“

Ein Lied für den FriedenEin Lied für den Frieden
Neue Hymne des Grandseigneurs Ludwig Sebus (98)

Zusammen mit Songschreiber Wolf-
gang Löhr (r.) präsentierte Ludwig
Sebus sein neues Lied „Die wiesse
Duuv“. Fotos: Martina Goyert

Statement von Sebus:
Die Freiheit ist das
Größte, was wir haben

Als das Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland
1949 verabschiedet wurde, war Ludwig Sebus (98) als da-
mals 23-Jähriger in russischer Kriegsgefangenschaft. „Wer
wie ich so etwas erlebt hat, weiß, dass wir alles dafür tun
müssen, unsere Freiheit zu behalten“, sagt der Kölner Kom-
ponist und Sänger. Er veröffentlichte kürzlich auf den gängi-
gen Streaming-Portalen sein neues Lied „Die wiesse Duuv“
– es ist das Statement des Grandseigneurs des Karnevals ge-
gen Rechtsextremismus und für Freiheit..

Mit 98 Jahren geht er immer noch gerne ins Studio, um Lieder
einzusingen. Ludwig Sebus präsentierte „Die wiesse Duuv“.

Etwas schüchtern,Etwas schüchtern,
das Okapidas Okapi

Riehl. Im Kölner Zoo hat sich die dort le-
bende Okapi-Herde um ein weiteres Tier ver-
größert. Die 17-jährige Hakima hat ein männ-
liches Jungtier zur Welt gebracht, Vater ist der
fünfjährige Zuchtbulle Qenco. Das neugebo-
rene Okapi hört auf den Namen „Hakara“, was
„schnell“ auf Swahili bedeutet. Okapis zählen
zu den Giraffenartigen undwerden auch„Wald-

giraffen“ genannt. Die 1901 entdeckten Okapis
gehören zu den seltensten Tieren der Erde, der
Bestand nimmt ab. Hauptursachen sind die Ab-
holzung des Regenwaldes, dem natürlichen Le-
bensraum der Tiere, aber auch die Jagd auf sie
für ihr Fleisch und Fell. Auf der Roten Liste der
Weltnaturschutzunion werden Okapis deshalb
als „stark gefährdet“ eingestuft. Foto: Schlosser

Kölns besteKölns beste
Schul-SanisSchul-Sanis

Köln. In den Räumen des
Dreikönigsgymnasiums in Bil-
derstöckchen veranstaltete
das Kölner Jugendrotkreuz den
Wettbewerb der Schulsanitä-
ter. Die angetretenen 13 Teams
hatten eine Reihe vonAufgaben
zu lösen, die sich um das The-
ma „Erste Hilfe“ drehten.
„Insgesamt konnten alle teil-

nehmenden Teams durchweg
ausgezeichnete Kenntnisse in
Erster Hilfe vorweisen“, resü-
miert Mario Schwan, der als
JRK-Referent die schulüber-
greifende Veranstaltung koor-
dinierte.
Nach fachkundiger Beratung

des Schiedsrichter-Teams ging
bei der 22. Auflage des Wettbe-
werbs der erste Platz in der Se-
kundarstufe I an das Team der
Gesamtschule Rodenkirchen, 2.
Platz an die Europaschule und
der 3.Platz an das Schiller Gym-
nasium. In der Sekundarstufe II
gewann ebenfalls ein Team aus
Gesamtschule Rodenkirchen,
dicht gefolgt vom Dreikönigs-
gymnasium sowie demAlbertus
Magnus Gymnasium.

Die Schulsanis der Gesamt-
schule Rodenkirchen mach-
ten in den Kategorien Sek. 1
und Sek. 2 den ersten Platz.

Foto: DRK Köln
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Kölner Straße 99 . Dormagen
(gegenüber dem Rathaus)

Telefon 0 21 33 . 42 81 00

Gold- & Silberankauf
Zahngoldankauf

Wir kaufen Münzen, Altgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Golduhren,

Silber, Silbertabletts, Bestecke usw.

Batteriewechsel & Ohrlochstechen

19

Seniorenbegleitung

Unser Service

Über uns

Gemeinsam mit meinem älteren Sohn habe ich
Lieblingsmensch ins Leben gerufen.

Nach 20 Jahren Berufserfahrung kenne ich sowohl die
seelischen als auch die physischen Bedürfnisse von Seni-
or:innen. Mit unseren Betreuungskräften erhalten wir Ihre
Lebensqualität und sorgen für einen angenehmen Alltag.

BETREUUNG & HAUSHALTSHILFE
Egal welche Art von Unterstützung Sie benötigen, wir entlasten Sie und helfen Ihnen nach Ihren individuellen Bedürfnis-

BEGLEITUNG & ERLEDIGUNGEN
Wir begleiten Sie zu Arztterminen, beim wöchentlichen Einkauf oder zu kulturellen Veranstaltungen. Damit Sie ein ge-
sundes und selbstbestimmtes Leben in Ihrem Zuhause führen können.
AKTIVIERUNG & GESELLSCHAFT
Mit unseren Betreuer:innen verbringen Sie gemeinsame Zeit bei Spaziergängen, beim Zubereiten von Mahlzeiten und
beim Ausüben Ihrer Hobbys. Mit besonderem Einfühlungsvermögen leisten wir Ihnen angenehme Gesellschaft.

Informieren Sie sich in einem persönlichen Gespräch

Ihre Ansprechperson:

Giovanni Montefusco Giuseppina Montefusco

0221 560 772 80 0221 560 772 81

Severinswall 15,

50678 Köln info@ab-lm.de

Erfahren Sie mehr über Lieblingsmensch unter

www.alltagsbegleitung-lieblingsmensch.de

Schotten und Kölner haben eines gemeinsam: Sie mögen
nicht die besten Fußballer sein, aber im Singen sind sie Spit-
ze. Also lag folgendes nahe: Während der Fußball-Europa-
meisterschaft werden Kölner und Schotten gemeinsam im
Tanzbrunnen in Deutz singen.

Köln. Wie die Stadt Köln
kürzlich mitteilte, wird es am
Dienstag, 18. Juni, ab 15 Uhr, im
Rahmen des „Euro 2024 Fes-
tival Cologne“ ein internatio-
nales Mitsingkonzert mit dem
sperrigen Motto „You only win
when you‘re singing! Kölsch-
Schottischer Fan-Song-Abend
/ Cologne Scottish Singalong“
geben. Es handelt sich um den
Tag vor dem Spiel der schotti-
schen Nationalmannschaft ge-
gen die Schweiz im Müngers-
dorfer Stadion.
Köln erwartet an diesem

Abend bereits zehntausen-
de Schottinnen und Schotten,
die nach Köln reisen. Für die
Fan-Menge am Tanzbrunnen,
12500 Besucher können teil-
nehmen, sollen die Texte der
Lieder über drei LED-Wände je-
weils in Lautschrift eingeblen-
det werden, sodass sowohl die
Schotten auf Kölsch, als auch
die Kölner auf Gälisch mitsin-
gen können. Das ist interkul-
tureller Austausch nach echter
kölscher Art.

„Schotten und Kölner ver-
bindet beide die Liebe zur Mu-
sik und viele kölsche Lieder
haben ihren Ursprung in schot-
tischenMelodien“, so die Stadt.
Daher werde es auf der Bühne
eine Mischung aus den besten
Songs beider Kulturen geben.
Den Auftakt auf der Büh-

ne machen Ted Christopher,
schottischer Sänger, der die
schottische Nationalmann-
schaft bereits seit Jahrzehnten
begleitet, und der Kölner Mu-
siker und Mitsing-König Björn
Heuser. Gespielt wird unter an-
derem der Song Highland Ca-
thedral – entgegen der land-
läufigen Meinung von zwei
Deutschen geschrieben. Heu-
ser wird dabei von sechs Du-
delsackbläser begleitet.
Ebenfalls dabei sein werden

die Höhner. Ihre Hymne für
den ersten Fußballclub Köln –
„Mer stonn zo dir, FC Kölle“ –
hat ihren Ursprung im schot-
tischen Nationalsong „Loch
Lomond“ und darf beim inter-
nationalen Mitsing-Treff somit
nicht fehlen.
Ted Christopher, diverse wei-

tere schottische Sänger und die
Kölner Kultband werden ab-
wechselnd ihre Strophen sin-
gen.„Am Ende soll der gemein-
same Chor mit den Fans ein
deutliches Zeichen setzen – für
ein friedvolles Miteinander der
Fans bei der UEFA EURO 2024
in Köln“, teilte die Stadt mit.
Für die Bandmitglieder der

„Höhner“ ist der Mitsingabend
bereits jetzt eins der Highlights
im Rahmen der Fußball-Euro-
pameisterschaft 2024: „Wir
freuen uns, an diesem einmali-
gen und besonderen Abend ge-
meinsammit allen Fans zu sin-
gen–ob auf Gälisch, auf Kölsch
oder auf Deutsch. Die Liebe zur
Musik ist eine große Gemein-

samkeit zwischen der kölschen
und schottischen Kultur und
verbindet die Menschen. Da
ist es egal, wenn man unter-
schiedliche Sprachen spricht.“
Die Band ist sicher: Der Abend
mit all den Schotten und Köl-
nern – alle Arm in Arm – wird
„eine Völkerverständigung, die
ihresgleichen sucht.“
Der Tanzbrunnen öffnet am

Dienstag, 18. Juni, ab 15 Uhr
mit DJs und musikalischer
Unterhaltung. Um 17 Uhr er-
folgt die offizielle Eröffnung
mit Kölns EM-Botschafter Toni
Schumacher, Ted Christopher
und Björn Heuser.
Die „Höhner“ werden ge-

gen 19 Uhr erwartet. Der Ein-
tritt ist frei, der Platz aber be-
grenzt: Bei 12500 Besuchern
wird dicht gemacht.
Im Kölner Stadion in Mün-

gersdorf kommt es zu insge-
samt fünf EM-Begegnungen.
Hinzu kommt ein Spiel im
Achtelfinale. Wie heißt es so
schön: Es ist angerichtet.

Kölner singen mitKölner singen mit
SchottenSchotten

Kölsche und schotti-
sche Töne gibt es von
Mitsing-König Björn
Heuser und Ted Chris-
topher. Foto: Stadt Köln

Stadt: Schotten und
Kölner verbindet die
Liebe zur Musik

Riesige EM-Mitsing-Party im Tanzbrunnen: Am 18. Juni wird es laut in Deutz

Das EM-Maskottchen Albärt mit den Musi-

kern der Höhner im Stadion. Foto: Stadt Köln

Köln. Zur Fußball-Europa-
meisterschaft in Deutschland
rüstet die DB Regio Nordrhein-
Westfalen ihre Zugbegleiter
mit Bodycams aus.
Dieses Vorhaben kündig-

te der Chef des NRW-Ablegers
der Deutschen Bahn, Frederik
Ley, in der „Rheinischen Post“
an. Zunächst sollen 30 Zugbe-
gleiter in den Regional- oder S-
Bahnen mit Bodycams ausge-
stattet werden.
Dabei werde ein Pilotprojekt

aus Bayern übernommen. „Es
hat regelrecht Wunder bewirkt,

wenn die dortigen Kundenbe-
treuerinnen und -betreuer bei
einer drohenden Eskalation da-
rauf hinwiesen, sie würden die
Bodycam für eine Video-Auf-
nahme einschalten.“
Die Bahn rechnet zur Fuß-

ball-EM vom 14. Juni bis 14. Ju-
li mit sehr viel Verkehr auch in
Regionalzügen und S-Bahnen
in NRW.
Mit Dortmund, Düsseldorf,

Gelsenkirchen und Köln lie-
gen vier der zehn EM-Stadien
im bevölkerungsreichsten Bun-
desland. Je nach Spiel würden

die Ansagen an ausländische
Gäste angepasst. „Wenn Italien
inDortmund spielt, gibt es auch
Zugdurchsagen auf Italienisch
und nicht nur auf Deutsch und
Englisch“, sagte Ley.
Die Fußball-EM wird von ho-

hen Sicherheitsmaßnahmen
samt Kontrollen begleitet sein.
Nordrhein-Westfalen mit

seinen vier Austragungsor-
ten Dortmund, Gelsenkirchen,
Düsseldorf und Köln wird mit
einem internationalen Polizei-
zentrum in Neuss zum Knoten-
punkt.

Bodycams fürBodycams für
Eisenbahner zur EMEisenbahner zur EM

Bodycams sollen deeskalierend wirken.
Foto: Олександр Луценко - stock.adobe.com



EXPRESS – DIE WOCHEDie Woche
23. Woche - 7./8. Juni 2024

DAS AUTOMAGAZIN IN IHREMWOCHENBLATT

Hyundai IONIQ 5mit speziellem Style Foto: we/WMD

Köln – Opel läutet ein neues Ka-
pitel in der Geschichte des Unter-
nehmens ein: Der Rüsselsheimer
Hersteller präsentieren den neuen
Opel Frontera. Er wird von Beginn
an batterie-elektrisch erhältlich
sein. Darüber hinaus gibt es für
den neuen Frontera Varianten mit
48-Volt-Hybrid-Technologie. „Wir
feiern in diesem Jahr 125 Jahre

Automobilbau bei Opel. 125 Jahre,
in denen wir stets vorangegangen
sind, um den Menschen innovati-
ve, alltagstaugliche und vor allem
erschwingliche Mobilität zu bieten.
Der komplett neue Opel Frontera
setzt genau dafür ein starkes Aus-
rufezeichen. Er wird als rundum

-
ziertes SUV neue Kundengruppen

erschließen“, sagte Opel CEO Flo-
rian Huettl anlässlich der Premiere.
Der neue Frontera fährt entweder
als Hybrid mit 48-Volt-Technolo-
gie oder vollelektrisch vor. Zum
Einstiegspreis von rund 24.000
Euro verfügt der Frontera Hybrid
über einen 100 PS (74 kW) star-
ken, speziell für den Hybridein-
satz entwickelten 1,2 Liter-Tur-
bobenziner. Dieser arbeitet im
Zusammenspiel mit einem 28 PS
(21 kW)-Elektromotor und einem

-
fen-Doppelkupplungsgetriebe,
so dass Kraftstoffverbrauch und
CO2-Emissionen gegenüber ei-
nem konventionell betriebenen
Modell sinken. Darüber hinaus
wird der Frontera Hybrid auch in
Kombination mit einem 136 PS
(100 kW)-Turbomotor erhältlich
sein. Wer komplett lokal emissi-
onsfrei unterwegs sein möchte,

kann schon bald den batterie-elek-
trischen Frontera Electric mit
mehr als 300 Kilometer Reich-
weite für rund 29.000 Euro bestel-
len. Als „Long Range“-Version
werden mit dem neuen Frontera
Electric sogar bis zu rund 400 Ki-
lometer ohne Ladestopp möglich
sein, verspricht der Hersteller.

Der neue Opel Frontera will auf
den ersten Blick mit der klaren
Designphilosophie von Opel be-
geistern. Die aufrecht gestaltete
Front und die Proportionen des
neuen Frontera bilden die Basis
für eine ebenso funktionale wie
geräumige Kabine – das alles mit
einem ausdrucksstarken Look.
Der neue Opel-Blitz feiert mit
dem Frontera seine Premiere bei
einem Serienmodell und sitzt im
Zentrum des Opel Vizor-Marken-
gesichts. WMD

Köln – Der Hyundai IONIQ 5 rollt
als limitiertes Sondermodell für
Fan der Frankfurter auf die Straße:

feiert das vollelektrische SUV den
125. Geburtstag des langjährigen
Hyundai Fußballpartners Ein-
tracht Frankfurt. Vereinsmitglie-
der des Bundesligisten können
die Edition zu einer monatlichen
Rate ab 189,90 Euro leasen. Die
Liebe und Leidenschaft für die
Adler ist unverkennbar: Als Son-

dermodell fährt dieser IONIQ 5
unter anderem mit einem „125
Jahre“-Schriftzug vor. Die Kof-
ferraumklappe zieren das Grün-
dungsjahr „1899“ und der Ver-
einsname „Eintracht Frankfurt“.
Ein Ladestopp dauert dank der
fortschrittlichen 800-Volt-Techno-
logie an entsprechenden Schnell-
ladesäulen nur 18 Minuten (von
zehn auf 80 Prozent) – und damit
nur unwesentlich länger als eine
Halbzeitpause im Fußball. WMD

Kurz notiert

Opel CEO Florian Huettl präsentiert neuen Frontera Foto: we/WMD

Assistenzsysteme

Köln – Weiter sinkende Unfall-
zahlen im Straßenverkehr – das
ist ein wichtiges Ziel der Euro-
päischen Union (EU). Bis zum
Jahr 2038 sollen mehr als 25.000
Menschenleben gerettet und
mindestens 140.000 schwere
Verletzungen vermieden werden.
Hochentwickelte Fahrerassistenz-
systeme dürfen dazu beitragen,
Fahrzeuginsassen, Fußgänger und
Radfahrer besser zu schützen.
Zum 7. Juli 2024 halten weitere
Assistenzsysteme in Neuwagen
Einzug. Bereits zugelassene Fahr-
zeuge sind von der Regelung nicht
betroffen. Die Typgenehmigung
neuer Autos berücksichtigt die
aktuellen Vorschriften bereits seit
dem 6. Juli 2022. Ein Beispiel:
Der Notbremsassistent bremst
selbstständig ab, sobald eine
Gefahrensituation erkannt wird.
Bereits seit Juli 2022 müssen sie
eingebaut werden, jetzt sind sie

Die Gesellschaft für Technische
Überwachung mbH hält die elek-
tronischen Helfer grundsätzlich
für sinnvoll. Die Prüforganisation
weist darauf hin, dass sich Unfall-
zahlen mit Todesfolge in den ver-
gangenen zwanzig Jahren auch
dank bereits vorhandener Tech-
nik wie etwa Antiblockiersystem,
elektronischem Stabilitätssystem
oder Reifendrucküberwachung
halbiert haben. Und das trotz
höherer Verkehrsdichte. Generell
sei ratsam, sich mit der Funkti-
onsweise der Assistenzsysteme
vertraut zu machen. WMD

Dritte Generation des Dacia Duster startet Foto: we/WMD

Köln – Die dritte Generation des
Dacia Duster startet ab 18.950
Euro und ist ab Juni 2024 im
Handel verfügbar sein. Dacia will
sein Versprechen „erschwingliche
Mobilität anzubieten“ halten und
kombiniert getreu den Werten
der Marke beim neuen Duster
einen attraktiven Preis mit einem
noch geräumigeren Innenraum
und vielen, innovativen Ausstat-
tungsmerkmalen. Das Preis-Leis-
tungs-Verhältnis des Dacia Dus-
ter soll ihn weiterhin zu einem
einzigartigen Angebot in seiner
Klasse machen.

Der neue Dacia Duster führt den
Benzinmotor TCe 130 ein, der
mit dem 48V-Mildhybridantrieb
und einem Sechsgang-Schaltge-
triebe die erste Stufe der Elektri-

und kombiniert eine neue Genera-
tion des 1,2-Liter 3-Zylinder-Tur-
bomotors mit einem 48V-Mildhy-
bridsystem. Die Motorisierung

Hybrid 140, die Dacia Anfang
2023 auch im Jogger eingeführt
hat, kommt nun im Duster zum
Einsatz. Das Multi-Mode-Au-
tomatikgetriebe will den Fahr-
komfort und in Verbindung mit
dem Energiemanagementsystem
und der 1,2 kWh großen Hoch-
volt-Batterie zudem die Leistung
und den Verbrauch des Fahrzeugs
optimieren.

Dacia ist der einzige Hersteller,
der unter dem Label ECO-G für
all seine Modelle mit Verbren-
nungsmotor den bivalenten An-
trieb mit Benzin und Autogas
(LPG) anbietet. Auch der neue

-
tige Lösung von der Erstaus-
rüstungsintegration dieser be-
währten, umweltfreundlichen
Technologie. Wenn der neue
Duster ECO-G 100 mit LPG
fährt, stößt er durchschnittlich
etwa 10 Prozent weniger CO2aus als ein vergleichbarer Ben-
zinmotor. WMD

Mit denMarken-Werten
Dacia schickt seinen neuen Duster ins Rennen

Alltagstauglich und effizient
Der neue Opel Frontera starten bei 24.000 Euro

Laden in der Halbzeitpause
Fußball-Fans feiern: Hyundai bietet 125 Sondermodelle„Eintracht Frankfurt“

Seeberg. Wenn Dusan zu
Fuß zur Haltestelle geht und
dann die Bahn nimmt, ist er für
einenWeg zwei Stunden unter-
wegs, wie seine Mutter Gorda-
na Makic erzählt. „Er muss
spätestens um 6 Uhr das Haus
verlassen, um pünktlich in der
Schule zu sein.“ Vier Stunden
sind das täglich.
Vor der Sperrung waren es

auch nur 30 Minuten Schul-
weg weniger – also 90 Minuten
für einen Weg. Zumal die Bah-
nen nie pünktlich seien und
die Umstiege dann nicht funk-
tionieren.
Dusan wohnt mit seinen

Eltern, seiner 19-jährigen
Schwester und dem fünfjäh-
rigen Bruder in Seeberg. Sein
Fall macht deutlich, was es für
ein Kind (und auch für die ge-
samte Familie) bedeuten kann,
in Köln aufgrund des Schul-
platzmangels keinen wohn-
ortnahen Gesamtschulplatz zu
bekommen. Eigentlich hatte
die Familie den Jungen in der
nächstgelegenen Gesamtschu-
le angemeldet. Dort bekam er
wegen Anmeldeüberhangs ei-
ne Absage.
Auch die Gesamtschulen in

den angrenzenden Stadtteilen
waren voll. Die einzige, die ei-

nen Platz für den angehenden
Fünftklässler hatte, war die in
Lindenthal.
Der Preis dafür ist hoch: Die

ganze Familie sei nach mehr
als zwei Jahren kräftemäßig
komplett am Ende, sagt die
Mutter. „Unser Sohn ist völlig
erschöpft.“ Außerdem zeige er
inzwischen depressive Tenden-
zen. Die Lehrkräfte meldeten
zurück, dass der Junge ange-
schlagen und oft abwesend sei.
Manchmal lege er sich einfach
mit dem Kopf auf den Tisch.
Freunde amNachmittag tref-

fen und so etwas wie ein Sozi-
alleben als Jugendlicher auf-
bauen, sei aufgrund des langen
Weges auch quasi unmöglich.
Inzwischen sei ihr Sohn in Be-
handlung: „Die Fachärztin im
sozialpädiatrischen Zentrum
hat uns zum sofortigen Schul-
wechsel geraten“, sagt Gorda-
na Makic.

Wenn das mal so einfach wä-
re: Alle drei Monate schreibt
Makic wieder alle rundum lie-
genden Gesamtschulen an, ob
sich über Warteliste oder Weg-

zug eines Kindes nicht doch
ein freier Platz in einer 7. Klas-
se ergibt.
Carl-von-Ossietzky-Ge-

samtschule, Max-Ernst-Ge-
samtschule, Heinrich-Böll-
Gesamtschule, Gesamtschule
Wasseramselweg und Helios-
schule: Überall steht Dusan auf
der Warteliste, ohne dass sich
etwas tut.
Die Bezirksregierung schrieb

der Familie, dass ihr Kind zwar
einen Anspruch auf Versor-
gung mit einem Schulplatz
habe, aber nicht an der wohn-
ortnahen Schule. Laut Fahrt-
kostenverordnung liege die
zumutbare Fahrtlänge in der
Sekundarstufe 1 bei 90 Minu-
ten pro Weg. Und die Probleme
durch die Kölner Verkehrs-Be-
triebe (KVB), die den Weg auf
zwei Stunden verlängern, seien
ja nicht dauerhaft.
Daher sei es laut Bezirksre-

gierung Aufgabe der Eltern, ei-
ne Alternative an einer Schule
mit freien Kapazitäten zu fin-
den. Die Eltern, die beide voll
berufstätig sind und neben Du-
san auch noch den fünfjähri-
gen Sohn betreuen müssen,
sind jetzt dazu übergegangen,
ihren Sohn mit dem Auto zu-
mindest ein Stück zu fahren,
weil es so nicht mehr weiterge-
hen konnte.

Jetzt starten sie um 6.35 Uhr
und bringen und holen ihn ein
Stück des Weges, damit er zu-
mindest bis 5.30 Uhr schlafen
kann. Sie versuchen, ihre Ar-
beitszeiten danach auszurich-
ten, um ihrem Kind zumindest
ein Stück Erleichterung zu ver-
schaffen.Manchmal fühlten sie

sich wie ein Logistikunterneh-
men, zumal die KVB oft nicht
verlässlich fahre, so die Mut-
ter: „Über eine installierte Fa-
mily App verfolgen wir, ob wie-
der Bahnen umgeleitet werden,
damit wir ihm erklären können,
wie er von dort weiterkommt
oder um ihn direkt dort abzu-
holen“, sagt sie. Wenn die KVB
im Winter wegen schlechten
Wetters nicht verlässlich fährt
oder gar wegen Streik ausfällt,
dann bricht bei uns der kom-
plette Ausnahmezustand aus.“
Aber die größte Sorge ma-

chen sich die Eltern über die
psychische Verfassung ihres
Sohnes. Irgendwie will die Fa-
milie die Hoffnung aber nicht
aufgeben, dass es doch noch
irgendwo mit einem Platz
klappt und sagt: „Für alles bis
zu einer Stunde Schulweg wä-
ren wir schon sehr dankbar.“

(ari.)

Junge hat jedenJunge hat jeden
Tag einen SchulwegTag einen Schulweg
von vier Stundenvon vier Stunden

Schul-Misere lässt Kölner Familie langsam verzweifeln

Für manche Kölner Kinder
ist der Schulweg sehr lang.

Symbolfoto: U_J_Alexander
- stock.adobe.com

Mutter macht sich gro-
ße Sorgen: „Unser Sohn
ist völlig erschöpft“

Wenn bei Dusan (12) der Wecker klingelt, liegen seine Al-
tersgenossen noch im Tiefschlaf. Um 5 Uhr muss der Siebt-
klässler jeden Morgen aufstehen. Durch die Auswirkungen
der Sperrung der Mülheimer Brücke auf die anderen Linien
ist sein ohnehin schon langer Weg in die Gesamtschule Lin-
denthal nämlich noch länger geworden.

Bezirksregierung: Suche
nach Schulplatz ist Auf-
gabe der Eltern.

Chorweiler. Mit der Akti-
on „100 Boote – 100 Millionen
Menschen“ setzt die AWO Mit-
telrhein die Segel für Solida-
rität mit Flüchtenden aus al-
ler Welt. Sieben große Boote,
fünf Meter langen und rund
zwei Meter breit, künstlerisch
gestaltetet als Papierfaltboo-
te, standen vor dem Dom. Die
Boote stammen aus „dem Hei-
mathafen am Mittelrhein“ und
wurden von Menschen mit un-
terschiedlichem Hintergrund
künstlerisch gestaltet, unter
anderem in Chorweiler.
„Wir müssen dem Sterben

auf den gefährlichen Flucht-
routen ein Ende bereiten“ ap-
pellierte der Präsidiumsvor-
sitzende der AWO Mittelrhein,
Axel Heiner Dabitz, eindring-
lich. Dr. Ralf Heinen wies in
seinem Redebeitrag darauf hin,
dass es wichtig ist, das den ge-
flüchteten Menschen nach ih-
rer Ankunft sichere und faire
Verfahren zur Verfügung ste-
hen. Die Künstlerin Sheyda
Ghawami begleitete die Veran-
staltung musikalisch und be-
richtete eindrücklich von ihrer
eigenen Fluchtgeschichte aus
dem Iran.

Die Boote wurden
von Künstlern far-
benfroh gestaltet.
Foto: AWO Mittelrhein

Für mehrFür mehr
SolidaritätSolidarität
mit Flüchtendenmit Flüchtenden
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Jetzt neu: XIAO führt attraktive Preise für Kinder,
Studierende und Senior*innen ein
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VON IRIS KLINGELHÖFER
Köln. Scherping war an ei-

nem Abend gegen 21 Uhr von
einer Zeugin alarmiert wor-
den. „Die Dame war ganz auf-
gelöst und berichtete, dass der
Schwan den Kopf hin und her
werfen und verzweifelt versu-
chen würde, die Schnur wieder
loszuwerden“, so die 57-Jähri-
ge.
Zuvor sei beobachtet wor-

den, wie das Tier durch die An-
gelschnüre der dort sitzenden
Angler geschwommen war.
Am nächsten Morgen ist

Claudia Scherping sofort zum
Adenauer Weiher gefahren.
„Der Schwan hockte apathisch
neben dem Nest seiner Frau
und Schleim lief ihm aus dem
Schnabel“, erzählt sie.
Da sie an das Tier nicht he-

rankam, schaltete sie Stefan
Bröckling vom Verein Tiernot-
ruf.de ein. Tierretterin Coco
vom Tiernotruf hatte bereits
Pfingstmontag die blutüber-
strömte Schwänin Lilifee, die
von einem Hund gebissen wor-
den war, eingefangen.
Bröckling schaffte es, den

Schwan am Nachmittag mit ei-

nembeherzten Sprung insWas-
ser zu sichern. Der bereits sehr
geschwächte Vogel wurde zum
Tierarzt gebracht und noch am
selben Abend operiert.

„Es steckte ein Angelha-
ken mit Widerhaken in seiner
Speiseröhre fest“, erklärt Clau-
dia Scherping. Die Verletzun-

gen waren so schwer, dass der
Schwan trotz OP noch in der
Nacht starb.
Besonders tragisch: Seine

Partnerin sitzt derzeit auf ei-
nem Nest mit fünf Eiern. „Sie
wird es jetzt enorm schwer ha-
ben oder es gar nicht schaffen,
alleine ihre Küken aufzuzie-
hen“, so die Expertin. Denn der
Schwanenmann hat grundsätz-
lich die Aufgabe, aufzupassen
und Gefahren abzuwehren.
Es ist nicht der erste Angel-

müll-Unfall in Kölner Gewäs-
sern. Immer wieder kommt es
zu verletzten Tieren, weil sie
Haken und/oder Schnüre ver-
schlucken oder diese in ihren
Gefiedern hängen bleiben.
„In den letzten Jahren hat

sich allerdings vieles getan,
gibt es weniger Vorfälle mit zu-
rückgelassenem Angelmüll“,
konstatiert Claudia Scherping.
Umso bedauerlich sei es, dass
jetzt ein Schwanenvater ge-
storben sei.

Schwanen-TodSchwanen-Tod
wegen eineswegen eines
AngelhakensAngelhakens

Immer wieder verletzen sich Tiere an Haken und Schnüren

Hier springt Stefan Böckling
vom Tiernotruf beherzt ins
Wasser, um den entkräfte-
ten Schwan einzufangen.

Foto: Wolfhard Scherping

Weniger Vorfälle mit zu-
rückgelassenem Angler-
müll als in Vorjahren.

Wieder ein trauriges Schwanen-Drama in Köln. Nach einer
Schwänin, die eine Beißattacke am Aachener Weiher knapp
überlebte, ist es am Adenauer Weiher zu einer Tragödie ge-
kommen. Ein Schwan hat eine Angelschnur mit Haken ver-
schluckt. „Obwohl es direkt gesehen wurde, konnte er nicht
gerettet werden“, so Claudia Scherping (57) von „Schwäne
Köln“ zum EXPRESS.

Auf dem Röntgenbild ist zu sehen, dass der Angelhaken im Hals des Schwans steckte. Er hatte
ihn verschluckt. Foto: Schwäne Köln/ Claudia Scherping

Köln. Macht in Köln ein Ex-
pressbus-Netz Sinn? Von der
Stadt beauftragte Planungs-
büros kommen jetzt zu dem
Ergebnis, dass bei acht un-
tersuchten „Korridoren“ zwei
Linien näher betrachtet werden
sollten. Eine Linie: Rodenkir-
chen – Lindenthal – Nippes –
Kalk.Und die weitere: Zollstock
– Kalk – Holweide – Dellbrück

– Bergisch Gladbach. Jetzt soll
unter anderem ein Betriebs-
konzept ausgearbeitet und die
„notwendigen infrastrukturel-
len Anpassungen“ identifiziert
werden. Ein besonderes Au-
genmerk wird auf Möglichkei-
ten der Priorisierung der Busse
an Ampeln sowie der Einrich-
tung von Busspuren liegen, so
die Stadt.

Ein Expressbus. Foto: KVB

Expressbus-LinienExpressbus-Linien
auf eigenen Spurenauf eigenen Spuren

Köln. Die Stadt hat an
verschiedenen Standorten
Fledermauskästen aufge-
stellt. Sie sollen den Tieren
als Sommerquartiere die-
nen. Dadurch erhofft man
sich, die Population der Fle-
dermäuse zu stärken. Die
Quartiere wurden an vier
Standorten aufgestellt: am

Kalscheurer Weiher, im Lin-
denthaler Tierpark, an der
Streuobstwiese „Am Weißen
Mönch“ und an Gut Leiden-
hausen. Ob die neuen Käs-
ten von den Tieren genutzt
werden, wird regelmäßig ge-
prüft. Ist das der Fall, sollen
mehr Standorte für die Käs-
ten folgen. Foto; Stadt Köln

SommerquartiereSommerquartiere
für Fledermäusefür Fledermäuse
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Bürgerfern, Regeln, die keiner braucht, und das Parlament ist
eine Quasselbude, die nichts zu sagen hat: in den Augen vie-
ler Bürger gilt die Europäische Union immer noch als abgeho-
benes „Eliten-Projekt“. Kaum einer weiß, dass die EU mit dem
Konzept „Europa der Regionen“ ziemlich nah an den Bürgern
dran ist. Wenn man sie lässt. Wir haben zur Europawahl am 9.
Juni einen kleinen Überblick erstellt, was die EU in den vergan-
genen Jahren für Köln finanziell geleistet hat.

VON HOLGER BIENERT
Köln. In Köln ist mehr EU

sichtbar, als sich auf dem ers-
ten Blick entdecken lässt. Und
das gilt nicht nur, wenn man
das eigene Portemonnaie mit
Euros darin aufmacht. Mit dem
Konzept „Europa der Regionen“
werden europaweit Landstri-
che in ihrer Eigenständigkeit
unterstützt. Aus dem aktuellen
Haushalt der EU fließen noch
bis 2027 Fördergelder in Höhe
von 3,64 Milliarden Euro nach
NRW. Aber wie viel davon lan-
det in Köln?
Im Rahmen des Programms

„Starke Veedel – Starkes Köln“
gab es EU-Fördermittel, um das
Umfeld in Stadtteilen für seine
Bürger zu verbessern.
■ In Chorweiler wurden mit

190000 Euro der Spielplatz Os-
loer Straße/ Athener Ring und
der Bolzplatz an der Elballee
neu gestaltet.
■ Rund 700000 Euro gingen

nach Porz-Eil. Der Schützen-
platz und der Platz an der Lei-
denhausener Straße wurden
neu gestaltet und gleichzeitig

für den Hochwasserschutz her-
gerichtet.
■ Fördergelder flossen auch

für das Gremberger Wäldchen.
Eine geänderte Wegführung,
Schutz des alten Baumbe-
standes und bedrohter Fleder-
mausarten, die Sanierung einer
Schutzhütte sowie ein Natur-
bildungsangebot wurden mit
insgesamt 750000 Euro unter-
stützt.

Und die EU macht nicht nur
für Infrastruktur-Projekte ih-
ren Geldbeutel auf.
■ Mit Mitteln des Europäi-

schen Sozialfonds beantrag-
te die Stadt erfolgreich 277000
für das Angebot „Plan 27“, das
sich an junge Menschen mit
psychischen Problemen richtet.
■ Für das Programm „Ju-

gend stärken im Quartier“ flos-
sen, inklusive Bundesmittel,
504000 Euro Unterstützung.
Mit dem EU-Projekt „Grow

Smarter“ (EU-Haushalt 2015

bis 2019) konnte Köln – ge-
meinsam mit Stockholm und
Lissabon – sogar an die 20 Mil-
lionen Euro Fördermittel si-
chern. Mit dem Anteil wurden
in Köln sogenannte Mobilitäts-
Hubs in den Veedeln installiert
(beispielweise Car-Sharing-
Stellplätze) und die Steger-
waldsiedlung in Mülheim mo-
dernisiert.
Konkrete Zahlen für wei-

ter zurückliegende Projekte in
Köln sind nicht geordnet er-
fasst. Die Stadtverwaltung hat
erst 2019 begonnen, Anträ-
ge von Fördergelden systema-
tisch zu beantragen und zu er-
fassen. Die Organisation liegt

beim Büro Europa und Inter-
nationales. Ein erstes Moni-
toring zeigt, dass Köln im Jahr
2022 insgesamt Fördermittel
von EU, Bund und Land NRW in
Höhe von 160,6 Millionen Euro
bewilligt bekam.
Der bürokratische Aufwand,

um EU-Fördergelder zu erhal-
ten, variiert, teilt die Stadt Köln
auf Anfrage dieser Zeitung mit.
Bei jeder Förderung, so Spre-
cherin Katja Reuter, ist „auch
ein Eigenanteil notwendig,
der duch die Stadt Köln aufge-
bracht werden muss“. Der Auf-
wand lässt sich auf die Formel
bringen: je höher er ist, desto
mehr Fördergelder wirft er ab.

Neben relativ einfachen An-
geboten, wie das Austausch-
programm ERASMUS für
Studierende, bietet die EU Zu-
wendungen aus den soge-
nannten Struktur- und Kohä-
sionsfonds an. Lukrativer ist
die Teilnahme an reinen EU-
Projekten wie „Grow Smarter“.
Katja Reuter: „Reine EU-An-
träge sind sehr aufwendig und
die Erfolgsquote ist sehr ge-
ring. Die Antragstellung erfor-
dert viel Know-how und viele
Zeit- und Personalressourcen.
Aus diesem Grund haben sich
bereits mehrere Agenturen ge-
gründet, die sich darauf spezi-
alisiert haben, bei der Antrag-

stellung und Formulierung zu
unterstützen.“ Trotz der va-
gen Erfolgsaussichten hebt die
Stadt einen Nebeneffekt als
positiv hervor: EU-Projekte
bieten immer die Gelegenheit
zum direkten Austausch mit
anderen Kommunen in Europa.
Eine willkommene Gelegen-
heit, sich zu vernetzen, Syner-
gien zu schaffen und voneinan-
der zu lernen. Fraglich, ob sich
Köln und andere Metropolen
des Kontinents zum Netzwerk
EUROCITIES ohne den Rah-
men der EU zusammengefun-
den hätten.
Auch wenn der Aufwand

vielleicht nicht immer dem Er-

gebnis entspricht, bewertet die
Stadt Köln das Angebot der EU
als insgesamt positiv: Ohne
Förderung durch die EU könn-
ten Projekte in den Kölner Vee-
deln entweder gar nicht oder
nur in kleinerem Umfang rea-
lisiert werden, sie könnten län-
ger dauern oder wären sogar
ganz unter den Tisch gefallen.
Was das jetzt mit der Wahl am
9. Juni zu tun hat? Ganz ein-
fach: Seit dem Vertrag von Lis-
sabon teilt sich das Europäi-
sche Parlament die Befugnis
mit dem Ministerrat, über den
Haushalt der EU zu entschei-
den. Dabei haben die Abgeord-
neten das letzte Wort.

Der EU-Geldregen fürDer EU-Geldregen für
Kölner VeedelKölner Veedel

Die Stegerwaldsiedlung wurde
mit einem EU-Programmmo-
dernisiert. Foto: Alexander Roll

Kölsch und Flönz sind als
regionale Produkte europa-
weit geschützt.

Die Europäische Union fördert in ihren 27 Staaten Projekte zur Stadtentwicklung

Mobilstation mit Ladesäulen für E-Autos. Die Lade-säulen werden durch die Solarzellen auf den Dächernder Wohnsiedlung mit Strom versorgt. Foto: Roll

Mehr Aufenthaltsqualität hat der Platz an der Leiden-hausener Straße. Darunter befindet sich ein Regen-rückhaltebecken. Foto: StEB



EXPRESS – DIE WOCHEDie Woche
23. Woche - 7./8. Juni 2024

Inklusive:
• Schlaf- und Relaxfunktion
• Bettkasten
• 3 Rückenkissen

Abholpreis
799.-
1250.-

FUNKTIONSRUNDECKE „BRAD“
Stoffbezug, Kunststofffüße,
Stellmaß 281x189 cm,
Liegefläche 136x234 cm,
diverse Farben individueller Preis,
einmalig links/rechts montierbar
4624783.00

Dank euch ausgezeichnet.

Beispiel-
abbildung

HÄHNCHENKEULE
mit Pommes frites
und Paprikagemüse je7.508.90
Angebot nur im porta Restaurant erhältlich.
Nicht in Bergheim. Für dich und deine Begleitung.
Nur gültig gegen Vorlage des Coupons vom 10.-15.06.2024.
Öffnungszeiten unter porta.de/gastronomie

Rabatt bis 15.06.2024 gültig!

*1 Ausgenommen sind bereits reduzierte Artikel,
mit „Dauertiefpreis“ gekennzeichnete Artikel, Aus-
stellungsstücke, Gartenmöbel, Produkte aus dem
Onlineshop und der Abteilung Quartier. Nicht in
Verbindung mit anderen Aktionen. Gültig nur für
Neukäufe und gegen Vorlage des Coupons bis
15.06.2024. Aktion kann bei Erfolg verlängert werden.
*2 Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen. Gültig
nur für Neukäufe und gegen Vorlage des Coupons
bis 15.06.2024. Alle in Anzeigen und Prospekten
angegebenen Preise sind Endpreise, die etwai-
ge Rabatte und Aktionsvorteile bereits beinhalten.

Anmeldung und alle Infos
porta.de/porta-card

CARD
Jetzt Vorteile
sichern

GRÖSSTER
SORTIMENTSWECHSEL
ALLER ZEITEN!
EINZEL- UND
AUSSTELLUNGS-
STÜCKE RADIKAL

REDUZIERT

70%
BIS ZU

Zwischenverkäufe vorbehalten

12.99
29.-

POWERBANK

Abholpreis
Solange der Vorrat reicht.

POW

Solange

POWERBANK, 6969, HPI GmbH, Li-Polymer-
Akku mit hoher Dichte, Kapazität 5.000 mAh,
Typ-C Input PD18W, Typ-C Output PD20W,
USB A Output QC3.0 22.5W, Wireless Output
max. 15W, ohne Smartphone
150439.00

35%
AUF MÖBEL UND

TEPPICHE

BIS ZU

*1 +15%
AUFALLES

ohne Wenn
und Aber

Nur gültig im Einrichtungshaus.

*2

EXKLUSIV
FÜRDICH

51149 Köln-Gremberghoven • Porta Möbel Handels
GmbH & Co. KG Gremberghoven • Hansestraße 51-53
A 559, Abfahrt Gremberghoven • Direkt am Airport
Business Park • Tel.: 0 22 03 90 42-0 l 50126 Bergheim
Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Bergheim
Humboldtstraße 2 • Tel.: 0 22 71 60 77-0 l 51147
Köln Porz-Lind • Porta Möbel Handels GmbH & Co.
KG Köln Porz-Lind • Portastraße • An der B 8/A 59
Tel.: 02203 603-0 l 53332 Bornheim • Porta Möbel
Handels GmbH & Co. KG Bornheim • Alexander-Bell-
Straße 2 • Tel.: 02222 6499-0 • A 555 Abfahrt Bornheim
l 50226 Frechen • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG
Frechen • Europaallee 1 • Tel.: 02234 603-0
Öffnungszeiten: Mo-Sa 10-19 Uhr

Der Juni weed och Ruse-
mond jenannt. Et jitt esuvill
Zoote vun Ruse, dat mer die
he jar nit all opzälle kann.
Rusekohl sin ävver Sprütcher
(do säht mer och Poppekö-
chekäppesje för).
Mer kann och ussin wie en

Rus, wie e Rüsje. Dann hät
mer Bäckelcher (Wangen)

wie e Rüsje un weed dann
och zom leckere Rüsje. Ävver
kein Rus ohne Döner (Dor-
nen), usser der Pingsrus. Hät
mer de Rus (Gürtelrose), ess
mer ärm draan.Mer kann och
en der Rusekranz jonn.
Dat ess dann de Rusekranz-

aandaach, en dä der Ruse-
kranz (en from Pälekett) je-
bett (gebetet) weed.

Su säht merSu säht mer
en Kölleen Kölle

Rusemond

wöchentlich. kostenlos.
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Lesen Sie am Sonntag

schnell. schneller.

Ziergräser: Hübsch
anzusehen im Garten

Vor EM: Quiz der großen
„Fußball-Philosophen“

DDiiee lleeggeennddäärreennDie legendären
SSpprrüücchhee uunnsseerreerrSprüche unserer
KKiicckkeerrKicker

LLaasssseenn SSiieeLassen Sie
GGrraass ddrrüübbeerrGras drüber
wwaacchhsseenn!!wachsen!

An dem Potsdamer Treffen
zur „Remigration“ hat auch
eine Angestellte der Stadt
Köln teilgenommen. Simone
Baum bekam dafür die frist-
lose Kündigung. Jetzt äußer-
te sie sich dazu erstmals vor
Gericht.

Köln. Baum kämpft mit einer
Kündigungsschutzklage gegen
den Verlust ihres Arbeitsplat-
zes. „Bis zum 17.1. war meine
Welt eigentlich in Ordnung ge-
wesen“, sagte sie unter Bezug-
nahme auf das Bekanntwerden
des Treffens. Ihr Anwalt hat-
te zuvor ausgeführt, dass Baum
von dem Zahnarzt Gernot Mörig
zu dem Treffen eingeladen wor-
den sei und das Programm nicht
gekannt habe. Es habe bei dem
Treffen keine „rassistischen
Vertreibungsfantasien“ gege-

ben, das Ganze sei vielmehr
durch ein „Riesen-Medien-
Bohei“ aufgebauscht worden.
Baum hatte nach Bekanntwer-
den des Treffens als Angestell-
te der Stadt die fristlose Kündi-
gung bekommen.
Dagegen klagt sie. „Ich habe

immer sehr gerne bei der Stadt
Köln gearbeitet“, sagte sie in der
Verhandlung vor dem Arbeits-
gericht. „Es ist sehr schade. Ich
würde gerne weiterarbeiten.“
Baum war beim Amt für Umwelt
und Verbraucherschutz tätig.
In dem Klageverfahren fiel in

der vergangenen Tagen noch
keine Entscheidung. Es wurde
aber deutlich, dass die 64 Jahre
alte Baum am 1. Oktober 2026
in die Regelaltersrente gehen
würde, also keine allzu lange
Periode mehr zu überbrücken
hat. Die Vorsitzende Richterin

erklärte, dass das Gericht da-
zu tendiere, „keine gesteigerte
Treuepflicht“ Baums zu sehen.
Das bedeutet, dass sie bei der
Ausübung ihrer beruflichen Tä-
tigkeit nicht in besonderemMa-
ße – so wie etwa eine Beamtin –
der Verfassung verpflichtet ist.
Im Anschluss an die mündliche
Verhandlung verkündete die
Kammer, dass sie beiden Par-
teien einen Vergleichsvorschlag
machen wird. Für den Fall, dass
kein Vergleich zustande kommt,
soll am 3. Juli eine Entschei-
dung verkündet werden.

Baum kämpft gegenBaum kämpft gegen
eigene „Remigration“eigene „Remigration“

Stadt-Angestellte klagt nach Teilnahme am Potsdamer Treffen gegen ihre Kündigung

Die ehemalige Mitarbeiterin der Stadt
Köln Simone Baum klagt gegen ihre Kün-
digung nach ihrer Teilnahme am rechten
Treffen in Potsdam. Foto: Michael Bause

Köln. Das Landesamt für
Zentrale Polizeiliche Dienste
(LZPD NRW) hat mit der Über-
gabe des neuen „Heimtrikots“
für Polizistinnen und Polizis-
ten begonnen. Gerade bei den
sommerlichen Temperaturen
und passend zur Fußballeu-
ropameisterschaft haben die
Einsatzkräfte so die Möglich-
keit neben dem Kurzarmhemd
auch ein funktionales Polo-
shirt zu tragen.
„Ich bin froh, dass wir un-

sere Polizei noch vor der Eu-
ropameisterschaft mit funk-
tionalen und komfortablen
Poloshirts einkleiden konnten.
Und: die neuen Shirts wurden
vorher von den Polizistinnen
und Polizisten auf Herz und
Nieren geprüft. Der neue som-
merliche Look wird sicher zu-
erst verwundern, gehört aber
in vielen europäischen Ur-
laubsländern bereits zur Nor-
malität. So geht´s gut geklei-
det in den Fußballsommer“,
sagt Innenminister Herbert
Reul.
Durch das Polizeibeklei-

dungscenter des LZPD NRW
werden nun rund 50000 der
neuen „Heimtrikots“ an die

Einsatzkräfte ausgegeben. Zu-
nächst kommen die Kollegin-
nen und Kollegen der soge-
nannten Spielortbehörden in
Dortmund, Düsseldorf, Gel-
senkirchen und Köln in den
Genuss der neuen Funktions-
kleidung. Kurz darauf folgen
dann die weiteren Polizeibe-
hörden im Land.
Auch der Direktor des LZPD

NRW Thomas Roosen freut
sich über den Roll-out der neu-
en Poloshirts. „Die Kollegin-
nen und Kollegen haben nun
die Möglichkeit, noch flexibler
auf die unterschiedlichen Wit-
terungsverhältnisse zu reagie-
ren.“ Beamte im Außendienst
können von nun an frei wäh-
len, ob sie bei dem klassischen
Kurzarmhemd bleiben oder
lieber auf das neue Poloshirt
zurückgreifen möchten.

Foto: Polizei NRW

Neue „Heimtrikots“Neue „Heimtrikots“
für die Polizeifür die Polizei
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SucheGebrauchtfahrzeuge
Zustand egal

Automobile Hürth
Tel.: 0 22 33 / 97 86 10

günstig - sicher - fachgerecht
Kronenpflege, Einkürzen, Wurzelentfernung
Baumfällung an schwierigsten Standorten

Heckenschnitt - kostenlose Beratung

PORZER BAUMDIENST

0 22 03 / 10 35 37
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Abholung:
Motorräder, Roller, Mofas,

Sammlungen, Quads, Chopper, Oldies

› Grundstücksfläche ca. 2.000 – 2.500 m²
in Hürth

› Bestandsimmobilie mit kleiner Halle/
Werkstatt und Außenfläche oder freies
Grundstück

sucht ein Gewerbegrundstück
zur Miete oder zum Kauf

Ansprechpartner:
Patrick Effelsberg
Mobil: +49 151 40209495
patrick.effelsberg@beutlhauser.de

Ich bin Lisa 67 J., natürlich, humorvoll,
und da ich kinderlos bin vollkommen
frei für Sie. Ich bin Hauswirtschaftlerin,
habe blondes Haar, schöne Figur, etwas
vollbusig, koche sehr gut und liebe die
Gartenarbeit. Nach dem Tod meines
Mannes bin ich sehr einsam und suche
einen lieben, auch gerne älteren Mann.
Wann darf ich Sie mit meinem Auto und
selbst gebackenen Kuchen besuchen?
Tel. 0173-5662767 e. U.

Aldi
Apetito
BAC Handels
GMBH
Burger King
CAN Getränke
Markt
Centershop
dm
E-Center
Edeka
Gammy
Getränkemarkt
Getränke

Getränke Bersan
Getränke
Breidenbach
Getränke
Granderath
Getränke Kökmen
Getränke
Schneider
Getränke Kilic &
Kilic
Globus
Hit
Intersport

Juno Immobilen
Juwelier Kraemer
JYSK
Kodi
Kölner
Getränkezentrum
Lidl
Mauritus
Getränkemarkt
Meroh Fachmarkt
Nahkauf
NeKeKö
Netto
Norma
OkiDoki
Getränkeshop
Ostermann
Penny
Poco
Roller
Segmüller
Thomas Philipps
Toom
Trends
Trinkgut
Worringer
Getränkefachmarkt

Diese Ausgabe

mit Beilagen
von:
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1a Haushaltsauflösungen mit Wertanrech-
nung. 0221-378265

Malermeister H.P. Kneis: Fassadenbe-
schichtung, Rißsanierung, sämltiche Ma-
lerarbeiten, spezielle Putz- und Wisch-
techniken 0172-2421526, eMail: hans-
peter.kneis@koeln.de, www.hp-kneis.de

Wohnungsauflösungen, Entrümpelungen;
schnell, preiswert. SSM Köln, 0221-
6403152. Sie unterstützen ein langjähri-
ges Selbsthilfeprojekt!

KAUFE MODELLEISENBAHN ALLER ART!
Auch große Sammlungsauflösung. Zahle
fair und bar bei Abholung. Heinrich We-
ber, 0160/ 964 577 81

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

1a Abfallentsorgung, Haushaltsauflösung,
Entrümpelung www.batke-transporte.de

02234-59621

Unser Ziel: Kundenzufriedenheit! • Ver-
kauf und Vermietung • Hausverwal-
tung • Finanzierung • Gutachten •
Mediation. Infos bitte unter:
www.Dirk-Immobilien.de 02241/
8983235, Mobil 0151/40766032

1A alle Gartenarbeiten zum Festpreis!!!!
Kostenlose Besichtigung!!!! 0221-
54818935

1a Abfallbeseitigung, Entrümpelungen aller
Art. Zum Festpreis! Kostenlose Besichti-
gung! 0157-38759722

Malerarbeiten sauber, preiswert 02234-
4308098

Baumfällung u. Entsorgung im Raum Köln.
Firma H. Murges (Eifel) 0171-7953956

Kaufe gut erhaltene Einbauküchen und an-
dere Möbel. 0171-3572560

1a Aber absolut alles Ankauf, Pelzankauf.
Bekannt für höchste Seriösität. Abend-
garderobe, Landhaus Mode, Lederwa-
ren, Bücher, Silberbesteck, Münzen, Uh-
ren, Häkeldecken, Zinn, Schmuck, Por-
zellan, Kristall, Römergläser, Leuchter,
Teppiche, Gobelin, Gemälde, Holzfigu-
ren, Karnevalsorden, Handtaschen, LP,
CD, Näh- u. Schreibmaschinen, Puppen.
Wertschätzung, bitte alles anbieten.
Weiß Tel: 0178-3735914

Alte Karnevals-Orden/Mützen/Anstecker
aus Bergisch Gladbach/Köln, von priva-
tem Sammler gesucht. 02207-7910,
0163-8436553

Modelleisenbahn Spur H0 - Märklin, Roco,
Fleischmann gesucht - auch LGB und
Lenz-Spur-0 gesucht. Gerne auch größe-
re Anlagen und Sammlungen. Tel. 02234
- 89 492

20 Jahre Entrümpelung preiswert, besen-
rein und zu garantierten Festpreisen. Un-
verbindliche, kostenlose Besichtigung:

0221-5897618 oder 02233-207882,
www.team-werner.de

Suche Eigentumswohnung zum Kauf von
Privat! 02235-4019782

Wer hat kostenlosen Trödel? 0177-
2192583

Sammler sucht Bibel-, Gesangs- und Ge-
betsbücher Hermann 0163-1086945

Pflege und Betreuung daheim, da kann ich
Ihnen helfen! Seit 7 Jahren kümmere ich
mich um ältere Menschen. Ich koche,
putze, helfe beim An- und Auskleiden
und verrichte sonstige Aufgaben im
Haushalt zuverlässig. Suche langfristig.
Brauche Zimmer. 0621-18060355
Handy 01579-2452045

Biete Gartenarbeit aller Art. Preiswert,
schnell, Entsorgung. 0176-84029053

Thule Fahrrad-Heckträger (2 Räder) - wenig
genutzt- zu verschenken in Sülz an
Selbstabholer. 01575-1507499

Im Umkreis von Köln suchen wir für ei-
ne Fam. ein Mehrgenerationenhaus,
Wfl. ab 150 m² und mind. 6 Zi., auch
mit Renovierungsbedarf. Rufen Sie
uns an, wir beraten Sie gerne un-
verb. im Detail. Infos unter: www.ben
der-immobilien.de, oder unter:
02204/2904940.

Auf Wunsch vermarkten wir Ihre Im-
mobilie unter Ausschluss der Öffent-
lichkeit - privat, vertraulich und dis-
kret. Rufen Sie uns an, wir beraten
Sie gerne unverbindlich im Detail! In-
fos unter: www.bender-immobili-
en.de oder unter: 02204/2904940.

Finanziell abgesicherter Projektmanager
sucht Wohnung/MFH zur Altersvorsorge
0175-1164360

Rolf kauft alle Wohnwagen / Wohnmobile
0221-2769612

Aktion! 0163-7940925 Wir kaufen
Ihr Auto ob mit Motorschaden, hohe
KM, Unfallwagen oder kein TÜV.
PKW/LKW -Ankauf. Sie erhalten bei
uns den besten Preis! 0172-
4038446

Uhrenankauf! Von Wanduhren, Standuhren,
Kaminuhren, Armbanduhren uvm. 0162-
6526557 Gerhard`s Uhren Ankauf

Autoankauf Schulte: Sofortankauf von Au-
tos aller Marken! Alter, Zustand, TÜV -
egal! Bitte alles anbieten! Komme sofort -
auch Sa.+So.! Telefon: 0178 - 340 66 11

Maria kauft! Hochwertiges Porzel-
lan, Meissen, Rosenthal, Herend, äl-
tere Weine u. Champagner, Pelze,
Porzellanfiguren, Silber, Mode-
schmuck, Zinn, Musikinstrumente,
hochwertigen Schmuck+Uhren. uvm
0221-17052664 Barzahlung !

Reisemobil und Transporter-Profi für
alle Marken!
Spezial-Hebeanlagen bis 12t, War-
tung/Erhalt der Herstellergarantie,
Zahnriemen, Mot.Getr./Unfall/Glas/
Wasserschaden-Rep. Achsvermes-
sung, Reifen, HU/AU, Gas, Zubehör-
einbau, z.B Solaranlage, TV, Anhän-
gerkupplung und alles was Sie wün-
schen! Ankauf/Verkauf, Erfahrung
seit 1970, 53842 Troisdorf-Spich,
Redcarstr. 7

02241-63047
www.autohaus-schmickler.de

Traumlage Refrath, 2 Zimmer, Küche, Diele,
Bad, 66 m², Souterrain mit Sonnengarten-
nutzung. Warm 810 € ab 01.07.2024.

0176-41967521

Suche Immobilie zur Altersvorsorge. 0177-
8899456 andreas@tipse.de

Resthof, Herrenhaus, Fachwerk/Bruch-
steinanwesen, Mühle, Landsitz (diskret)
zu verkaufen? Seit 1976 unsere Passion
und Kompetenz. Referenzen? Hunderte
auf www.vonemhofen.de. 0221-9405510

Investor sucht entwicklungsfähige Be-
standsimmobilien. Grundstück ab 1.000
m², Gebäudenutzfläche ab 500 m², nach
oben keine Grenzen, z.B. ehemalige
Schule, Kirche, Fabrik, Hotel, Bunker, ger-
ne Denkmalschutz. Keine Bankfinanzie-
rung nötig, 50% Sofortanzahlung mög-
lich, Übernahmetermin sehr flexibel. von
Emhofen Immobilien, 0221-9405510,
www.vonemhofen.de

Abdichtungen und Maurerarbeiten rund
ums Haus. 0170-3838905

Eigentumswohnung für solvente Da-
me gesucht: Umgebung Dellbrück/
Refrath, 2-3 Zimmerwohnung mit
Balkon. Karin Geller Immobilien, Ber-
gisch-Gladbacher-Str. 984, 51069
Köln, www.immo-geller.de, info@im
mo-geller.de, 0221-9697930

Hochwertiger, ausziehbarer Walnuss-Ess-
zimmertisch und größere Orientteppiche
in Niederkassel günstig zu verkaufen. Fo-
tos und Preise nach Absprache. 0174-
8953213 e-mail: yeti115@yahoo.com

Suche Massivholzmöbel und Bauernmöbel
aller Art. Pelzmantel o. Jacke. Porzellan,
Zinn, Bleikristall, Bilder, 0157-55484656

Suche v. privat: Möbel aller Art, Por-
zellan, Bleikristall, Pelze, Zinn, Münzen,
Bllder, Bücher, Taschen, Puppen.
0174-7837325

Sie suchen eine 2-3 Zimmer Wohnung in
Sülz, Südstadt, Umkreis Römerpark mit
Balkon oder Garten? Bitte anmelden bei
Annette Manuwa Immobilien info@activ-
manuwa.de

Achtung, Ankaufsaktion! Massivholzmö-
bel, Porzellan, Gläser, Schallpl. Briefmar-
ken, Wand-/ Standuhren, Besteck, Beklei-
dung, Handtaschen, Musikinstrumen-
te,uvm. M.Stern 0177-8460580

Herr Caspary kauft Pelze, Nerze, Silberbe-
steck und Uhren aller Art. Nähmaschi-
nen, Schreibmaschinen, Briefmarken,
Münzen, Zinn, Teppich, Bilder, Ölgemäl-
de, Möbel, Porzellan, Krokotaschen, Mo-
deschmuck, Bruchgold, Zahngold, Pup-
pen, Orden, komplette Nachlässe, Haus-
haltsauflösungen, auch Alt-, Gold-
schmuck, 100% seriös und diskret. kos-
tenlose Beratung und Anfahrt sowie kos-
tenlose Wertschätzung. Zahle Bar vor
Ort, täglich von 7.30 - 20.30 Uhr. Gerne
auch am Wochenende. 0163-8897074

Auch online unter Kleinanzeigenmarkt-Rheinland.de

Auch online unter yourImmo.de

1A Anna Dekorateurin kauft! Köln 0221-
25960211 Kompl. Nachlässe, Porzellan,
Kristall, alte Weine, Pelz, Handt., Mode-
schmuck, Schallpl. Bücher, Bilder, Kar-
nevalsorden, alles anbieten!
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Krankenfahrdienst Büttgen sucht
Fahrer (m/w/d)

Voll- und Teilzeit
sowie Fahrer für Senioren-
tagesstätten in Wesseling,

Köln und Leverkausen
02 21 / 79 10 88 74 oder

01512 / 16 19 43 5

Fahrer (m/w/d)
für Schülertransport und
Krankenfahrten gesucht.

538,-€-Basis, Teilzeit, gerne
auch Rentner oder Frührentner.

02234/994588
info@fahrdienst-wemont.de

Fleißige Bienchen gesucht!
Wir suchen Zusteller (m/w/d) für die Verteilung unserer Zeitungen am Wochenende (freitags oder

samstags bei freier Zeiteinteilung). Sie können in jeder Altersgruppe ab 13 Jahren, wöchentlich auf

Minijob-Basis oder auch nur interimsweise, z. B. als Ferienvertretung in den Sommerferien,

für uns tätig werden!

Jetzt informieren und bewerben!

02203 18 83 99 0175 999 44 00 www.zusteller-jobs.net

Kraftfahrer m/w/d Klasse CE
für Sattelkipper zur Festanstellung und
auch Aushilfe (gerne Rentner) gesucht,

LKW-Standort Kerpen.

Telefon 0172-5882824

sucht Reinigungskraft auf
Minijobbasis für unser Objekt in
Porz Wahn (Feldstr.).
AZ: Mo.-Fr. ab 16:00 Uhr
Bei Interesse bitte unter
0163-6351177 oder
0163-6352277 melden.

Piepenbrock Dienstleistungen GmbH
& Co. KG sucht einen

Vorarbeiter (m/w/d) für Köln,
Emdender Str. 278

AZ: Mo-Fr. von 16:00 – 19:00 Uhr.
Bei Interesse bitte unter 02203-69993-0

melden. Wir freuen uns auf Sie!

Gebäudedienste
WARNECKE

sucht deutschsprachige
Reinigungskräfte (m/w/d)

Minijob & Teilzeit
in Köln Altstadt-Süd,

Köln-Junkersdorf & Bonn
Einfach bewerben unter:
Telefon 0 22 52 / 25 50

info@warnecke-gebaeudedienste.de

Piepenbrock Dienstleistungen GmbH
& Co. KG sucht

Reinigungskräfte (m/w/d) für unser
Objekt in Köln, Vorgebirgsstr. 116

AZ: Di / Do / Sa vom 08:00 - 10:00 Uhr
Bei Interesse bitte unter 02203-69993-0

melden. Wir freuen uns auf Sie!

Piepenbrock Dienstleistungen GmbH
& Co. KG sucht

Reinigungskräfte (m/w/d) für unser
Objekt in Köln, Trankgasse 11.

AZ: Mo. – So. von 06:00 – 08:00 Uhr
Bei Interesse bitte unter 02203-69993-0

melden. Wir freuen uns auf Sie!

Piepenbrock Dienstleistungen GmbH
& Co. KG sucht

Reinigungskräfte (m/w/d) für unser
Objekt in Köln, Konrad-Adenauer Str. 25.
AZ: Mo.-Fr. von 05:00 – 08:00 Uhr oder

von 17:00 – 18:00 Uhr
Bei Interesse bitte unter 02203-69993-0

melden. Wir freuen uns auf Sie!

Piepenbrock Dienstleistungen GmbH
& Co. KG sucht

Reinigungskräfte (m/w/d) für unser
Objekt in Köln, Kalker Hauptstr. 55.
AZ: Mo bis Sa von 06:00 - 09:30 Uhr

Teilzeit.
Bei Interesse bitte unter 02203-69993-0

melden. Wir freuen uns auf Sie!

Piepenbrock Dienstleistungen GmbH
& Co. KG sucht

Reinigungskräfte (m/w/d) für unser
Objekt in Köln, Bergisch Galdbacher Str. 617.
AZ: Mo-Mi-Fr von 07:30 Uhr bis 08:55 Uhr auf

Minijob-Basis.
Bei Interesse bitte unter 02203-69993-0

melden. Wir freuen uns auf Sie!

TÜV Rheinland Akademie
sucht für das Seminarzentrum
Standort Köln:

Ihre Aufgaben:
Sie übernehmen dieVorbereitung
der Seminarräume, Betreuung
der üblichenTagungstechnik
und unterstützen andere
Abteilungen in deren Aufgaben.
Ihre Arbeitszeit ist täglich von
7:00-9:00 Uhr.

Ein gepflegtes Äußeres ist
Voraussetzung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich per
E-Mail bei Ulrike Richarz:
Ulrike.Richarz@de.tuv.com oder
telefonisch unter
0221 – 8061741.

Hausmeister*in
(w/m/d) für den
Seminarbereich
als geringfügig
Beschäftigte*r

RDW Rheinische Direkt-Werbung GmbH & Co. KG · August-Horch-Straße 10 · 51149 Köln

Sie unterstützen unser Team im Lager (in 51149 Köln-Grem-
berghoven) bei Bündel- und Kommissionierungsarbeiten auf

Minijob-Basis.
Die Arbeitszeiten gestalten sich nach Absprache mit Ihnen an

den Tagen Donnerstag und/oder Freitag.

Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme per E-Mail an:
bewerbung@rdw-koeln.de

Nebenjob gesucht?Nebenjob gesucht?

Dauerhafter Nebenjob
durch leichte Fülltätigkeit unserer
Snack- und Getränkeautomaten

in Köln / Flughafen
www.automaten-hofmann.com

Friseur Kopfsalat und Salon Grün-
korn in Köln-Dellbrück sucht mo-
tivierte Friseure (w/m/d) gerne
auch Junfgfriseure (w/m/d) und
Wiedereinsteiger die Spaß an
trendorientierter Abeit haben.
Möchtest Du Teil in unserem
Team werden? Dann melde Dich
telefonisch 0171-5769805

Friseur Kopfsalat und Salon Grün-
korn in Köln-Ehrenfeld und Köln-
Sülz sucht motivierte Friseure (w/
m/d) gerne auch Junfgfriseure
(w/m/d) und Wiedereinsteiger
die Spaß an trendorientierter Ab-
eit haben. Möchtest Du Teil in un-
serem Team werden? Dann mel-
de Dich telefonisch 0171-
5769805

Austräger/Zeitungszusteller (m/w/d) für
den Express die Woche gesucht. Vertei-
lung 1x wöchentlich am Wochenende
(Fr./Sa.), jeder ab 13 Jahren kann für uns
tätig werden! Einfach bewerben unter
02203-188399 oder im Internet auf
www.zusteller-jobs.net

Austräger/Zeitungszusteller (m/w/d) für
den Express die Woche gesucht. Vertei-
lung 1x wöchentlich am Wochenende
(Fr./Sa.), jeder ab 13 Jahren kann für uns
tätig werden! Einfach bewerben unter
02203-188399 oder im Internet auf
www.zusteller-jobs.net

Sanitär- / Heizungsfachmann muss nicht
teuer sein 02206-9442209

Airporttransfer Supergut & Supergünstig
02234-4306380

Gärtner macht alles rund ums Haus.
0152-18660949

Bauunternehmen Klimek, Meisterbetrieb
für Innen- und Außenputz, Wärmedäm-
mung, Hoch-, Tief-, Innenausbau usw.
auch Kleinaufträge. 02686-9885347

Fliesenleger, mit langjähriger Berufserfah-
rung, sucht Nebenjob. 0163-4977950

Wir suchen ab sofort, für die Produktion,
von Kisten und Paletten Mitarbeiter in
Vollzeit. 02232-503040

Fensterputzer hat noch Termine frei, biete
1A Dienstleistung zu Top-Preisen
0221-71597450

Glas- und Gebäudereiniger (m/w/d) mit
Führerschein Klasse B in Vollzeit ge-
sucht. Telefonische Bewerbung bei Ge-
bäudereinigung Wicharz 0221-851143

Objektleitung mit Erfahrung (m/w/d) mit
Führerschein Klasse B zur Kunden -und
Mitarbeiterbetreuung gesucht. Wir bieten
Ihnen ein attraktives Gehalt, 30 Urlaubs-
tage und Firmenwagen zur Privatnut-
zung. Bei Interesse bitten wir um Zusen-
dung Ihrer Bewerbungsunterlagen an sup
port@gebaeudereinigung-wicharz.de. Te-
lefonisch erreichen Sie uns unter 0221-
851143.

Übernehme Gartenarbeit mit Entsorgung,
aller Art. 0163-6776841

Ab sofort suchen wir Mitarbeitende für un-
sere Küche im Spätdienst auf Minijob-Ba-
sis 20-25 Std./Monat, auch sonn- und fei-
ertags, Gehalt nach Tarif AVR-Caritas,
Weihnachtsgeld und betriebliche Alters-
vorsorge. Ihre Bewerbung richten Sie bit-
te per Post an Deutschordens Wohnstift
Konrad Adenauer, Straßburger Platz 2,
51109 Köln-Neubrück oder per E-Mail:
willkommen@seniorendienste.de, Infos
auch unter: 0221 8997-431. Wir freuen
uns auf Sie.

Busfahrer-/in/d in Vollzeit für den Reisever-
kehr/Schullinien mit D/DE gesucht. Min-
gels-Reisen Köln. 0221-9703700

Lagerarbeiter m/w/d mit LKW-Führer-
schein gesucht. Vollzeit, Teilzeit oder
538,0-€-Basis möglich. Bewerbungen an:
info@fass-tamm.de oder 02234-
83220

Renovierungsarbeiten preiswert! Malerar-
beiten Streichen, Trockenbau etc.
0172-1438730

Allrounder im Bereich Hausmeistertätig-
keit auf Minijob-Basis ab sofort gesucht.
Tel. 0173-7085439

Genaue, zuverlässige Putzhilfe, Dienstags
vormittags 4 Stunden nach Porz-Zündorf
gesucht. 02203-590447

Fahrer/in Essen auf Rädern, vormittags 4
Stunden, Teilzeit oder Minijob möglich.
Ideal für Rentner, Hausfrauen oder zuver-
lässige Menschen 0172-5288811

Callcenter Agent (m/w/d) im Bereich Flirt
& Erotik gesucht. Guter Verdienst, freie
Zeiteinteilung, Home Office möglich. Tel.
0221-96446 4218

Mangelhilfe für Wäscherei, 2x wöchentlich
nach Köln-Mülheim gesucht, Minijob-Ba-
sis. 0176-32400191

Küchenhilfe (w/m/d) gesucht. Sie suchen
einen Minijob? Wir suchen Aushilfen für
unsere Spülküche in Köln-Poll. Die Kern-
arbeitszeit ist von 11 bis 15 Uhr Mo/Fr.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf. Nette Kol-
legen/innen warten auf Sie. ABAKUS
GmbH 0176-30121718

Spüler/in / Reinigungskräfte (Minijob, m, w,
d) in Großkantinen in Köln-Innenstadt su-
chen wir Mitarbeiter/innen (auch gerne
Festanstellung). Sie haben Freude im
Team zu arbeiten und sind flexibel. Dann
sind Sie bei uns richtig! Wir freuen uns
auf Ihren Anruf: ABAKUS GmbH 0221-
920840

Hotel am Freischütz sucht ab sofort
Reinigungskräfte (m/w/d) in Teil-
zeit oder auf 538,00 € Basis. Melden
bitte unter 02233-932330 oder
per Mail: m.may@hotel-am-frei-
schuetz.de

Reinigungskraft (Minijob) für Altenwohn-
heim in Köln-Neubrück gesucht. Arbeits-
zeit Mo.-Fr. ab ca. 9:00 Uhr. Tariflohn
13,50 € brutto/Std. Böllecke GmbH.

0221-638464

Friseur (m,w,d), mit Berufserfahrung, 4 Ta-
ge wöchentlich, Montag - Donnerstag ge-
sucht Einkaufszentrum Chorweiler. Ur-
laub kann berücksichtigt werden. Coif-
feur Zander, Tel. 0172-2904758

Mitarbeiter (m/w/d) auf Basis flexibler Teil-
zeit oder Minijob für Lottogeschäft in
Klettenberg ab sofort gesucht. 0221-
4201765

Lagerarbeiter m/w/d ab sofort gesucht.
Vollzeit, Teilzeit oder 538,-€- Basis mög-
lich. Bewerbungen an: info@fass-
tamm.de oder 02234-83220

Potenzialanalysen an Schulen – Freie Mit-
arbeitende gesucht. Weitere Informatio-
nen unter https://www.brw.de/karriere.

Ambulanter Pflegedienst sucht ab sofort
Pflegefachkraft in Teil-/Vollzeit. Führer-
schein erforderlich. 0178-1461444
oder info@alpha-pflege.de

Haushaltshilfe (m/w/d) für Privathaushalt
in Köln Müngersdorf gesucht. 3-4x die
Woche für 4-5 Stunden. Tätigkeiten: Rei-
nigung und Bügelarbeiten. 02234-
95733186 (Mon. - Fr. von 8:30-16:30 zu
erreichen)

Hausmeisterunterstützung 538 € Köln
0173-2549161

Reinigungskraft 538 € für Köln 0173-
2549161

Reinigungskraft für DM-Markt in Köln
Pesch gesucht. Arbeitszeit 8 Uhr -10 Uhr,
Mo. Mi. Fr.(3x wöchentlich) HS-Gebäu-
dereinigung, 0221-7904735.

Reinigungskraft für morgens, Mathias-
Brüggen Str. (Firma RAFA) in Ossendorf
gesucht. Von ca. 5:30 - 7:15 Uhr, Mo. - Fr.
Büroreinigung, 14,50 € Stunde / 480 €
monatlich, HS-Gebäudereinigung, 0221-
7904735.

Dachdecker sucht Nebentätigkeit, 0178-
5243226

Auszubildende/r m/w/d für Zahnarztpraxis
in Köln-Sülz gesucht. 0221-434978

Zuverlässige, ehrliche Frau sucht Arbeit in
Privathaushalt. 0163-3335335

Putzhilfe nach Heimersdorf gesucht, 14-tä-
gig 3 Stunden, 15,- € die Stunde, donners-
tags, 0157-34381264

Fewo bei Bernkastel, 48 qm, Parterre, 1-3
Pers., 1 DZ, 1 EZ, DU/WC, Garten, Park-
platz, 50.-€/2Pers., 06534/1528.

Suche Gartenarbeit inkl. Entsorgung, Pflas-
tern und Entrümpelung. 0176-
80145205

Erholen und entspannen im Haus Fern-
blick, Westerwald. Parterrezimmer, ebe-
ne Wanderwege, Ferienhaus mit Halbpen-
sion buchbar, 7 Tage 350,- €, Haustürab-
holung. www.pension-meutsch.de
02688-8365

Allround-Rentner hilft Ihnen bei allen Auf-
gaben rund ums Haus, z.B. Schimmelbe-
seitigung und Feuchtigkeit, Bäume fällen
und Brennholz schneiden, Entrümpelung
aller Art u.v.m. 0178-8841665

Erkrankte Frau sucht liebevolles Zuhause
bei Familie oder weiblicher Einzelperson,
älter als 50 J., 0175/8231548

Reinigungskraft (Minijob) für Altenwohn-
heim in Köln-Brück gesucht. Arbeitszeit:
Montag, Mittwoch, Freitag und 1 x pro
Monat Samstag ab ca. 8.30 Uhr. Tarif-
lohn 13,50 €/Std. brutto. Böllecke GmbH.

0221-638464

Raumpflegerin nach Widdersdorf gesucht,
3 Stunden, 0221-508449

Malermeisterin, Fachmännisch, Zuverläs-
sig und Sauber. Auch Privat. 0178-
8369781

Aushilfe/Teilzeitkraft, weiblich, für kleinen
Kiosk gesucht. 0163-3317779

Wir suchen Dich: Als kleiner Handwerksbe-
trieb suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt weitere Unterstützung im Be-
reich Montage und Kundendienst. Du
bist Metallbauer, Servicetechniker
Schloss & Schlüssel oder handwerklich
begabt (m/w/d)? Dann bist Du bei uns
genau richtig! Wir bieten Dir neben einem
familiären Arbeitsklima ein vollausgestat-
tetes Firmenfahrzeug, ein Diensthandy
sowie eine flexible Urlaubsplanung. Soll-
ten wir hiermit Dein Interesse geweckt
haben, so bewirb Dich gerne bei uns - Te-
lefonisch sind wir erreichbar unter: 0162-
6290146 und per E-Mail unter info@halle
scheck.koeln. Wir freuen uns auf Dich!

Lesezirkel Feierabend, Zeitschriftenzustel-
lung, mittwochs oder donnerstags, vor-
mittags, mit eigenem PKW, festes Liefer-
gebiet, Dauerstellung, Tel. 0221-5994021

Putzhilfe auf Minijobbasis für Treppen-
haus in Köln-Sülz gesucht. 0177-
1687562

Montagehelfer für gut bezahlte Dauerstel-
lung AGILIS-Zeitarbeit Hohenstaufenring
72, 50674 Köln 0221-234785

Erfahrene Haushälterin für 2-Personen-Eta-
genhaushalt nach Junkersdorf, putzen/
Wäsche, kleine Tätigkeiten, kein kochen,
ca. 15 Std. und weniger wöchentlich, fle-
xible Zeitgestaltung, basale Deutsch-
kenntnisse, bei Interesse 0221-2824017

Reinigungsmitarbeiter (m/w/d) für die Bü-
roreinigung am Friesenplatz gesucht. Ar-
beitszeit: Montag - Freitag von 17:00 -
19:15 Uhr oder 17:00 - 18:45 Uhr. Bewer-
bung unter 0221-16907040. Die Putz-
feen GmbH & Co.KG

Reinigungskraft/Frühstückskraft (m/w/d),
Teilzeit (30 Stunden-Woche), sucht Hotel
Viktoria Köln - Frau Kerschner (Nähe Rei-
chensperger Platz). 0221-973172196

Reinigungsmitarbeiter (m/w/d) für Bürorei-
nigung in Köln-Merkenich gesucht. Halte-
stelle Linie 12 vor Ort. Arbeitszeit Mon-
tag -und Donnerstags von 08:00 - 11:00
Uhr. Mehrarbeit ist möglich. Bewerbung
unter 0221-16907040. Die Putzfeen
GmbH & Co.KG

Produktionsmitarbeiter / Staplerfahrer
gesucht.
DICON 02241-70777

Gebäudereiniger (m/w/d) für die Glasreini-
gung gesucht. Führerschein Klasse B ist
zwingend erforderlich. Berufserfahrung,
gepflegte Erscheinung und Deutsch in
Wort und Schrift ebenfalls erforderlich.
Übertarifliche Bezahlung. 0221-
16907040. Die Putzfeen GmbH & Co.KG

Reinigungsmitarbeiter/in für die Unterhalts-
reinigung gesucht. Arbeitsort: Braunfeld.
Arbeitszeit: Montag - Freitag von 06:30 -
09:00 Uhr. Mehrarbeit möglich. 0221-
16907040 oder 0176-30731991. Die
Putzfeen GmbH & Co.KG
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MALAIKA!

13bis 18 Uhr
in der Football Experience auf dem RTL-Parkplatz vor dem Tanzbrunnen (50679 Köln)

Triff Malaika Mihambo, zweifache Weltmeisterin und Olympiasiegerin im Weitsprung, live in Köln!
Werde zum Überflieger! Springe mit uns für den guten Zweck und habe die Chance auf tolle Gewinne!

Sportprogramm | Musik & Unterhaltung | Autogrammstunde | Mineralwasser-Tasting

Spendenaktion zugunsten

BENEFIZEVENT
AM 22. JUNI 2024 IN KÖLN

Mehr Informationen unter:

www.mineralwasser.com

Wir bieten auch einen all inclusive Service an, damit Sie unbeschwert breit lächeln und kräftig zubeißen können.

© by R. Afshar

Wir informieren, beraten und vermitteln Sie gerne an unsere
besten und modernsten Partner-Zahnkliniken in der Türkei.

Einsparung von bis zu 60% warten auf Sie.

Neugierig? Dann rufen Sie uns an!
Rufnummer: 0151 / 24 12 00 37

In Köln steht eine „Jahrhun-
dert-Entscheidung“ an, die
prägend ist für das Aussehe-
nen der Innenstadt und für
die Zukunft der Mobilität in
der ganzen Stadt. Soll in der
Innenstadt zwischen Heu-
markt und Aachener Weiher
ein neuer U-Bahn-Tunnel ge-
baut werden? Oder sollen
sich die dann 90 Meter lan-
gen KVB-Bahnen oberirdisch
durch das Stadtzentrum
schlängeln?

Köln. Ein Expertengremium
kommt in seiner Untersuchung
jetzt zu dem Schluss, dass mehr
Argumente für einen Tunnel-
bau als für die alternative ober-
irdische Lösung sprechen. Das
geht aus der von Oberbürger-
meisterin Henriette Reker vor-
gestellten Beschlussvorlage für
den Ausbau auf der Ost-West-
Achse hervor.
Das Expertenteam – beste-

hend aus 20 Mitarbeitern von
Stadt Köln und Kölner Ver-
kehrs-Betrieben (KVB) sowie
70 Experten externer Gutach-
ter- und Ingenieurbüros – hat
beide Varianten gleichberech-
tigt untersucht und auch Bür-
ger und Anwohner über öf-
fentliche Veranstaltungen
einbezogen.
Insgesamt nahmen sie 33

Kriterien aus den Bereichen
Stadtraum, Verkehr und Um-
welt unter die Lupe. 20 der 33
Kriterien fielen zugunsten der
unterirdischen Lösung aus,
zehn ergaben ein besseres Er-
gebnis für die oberirdische Lö-
sung.

„Diese Zahlen bestärken
mich, im Stadtrat für den Ost-
West-Tunnel zu stimmen“, sag-
te Reker. Diese Variante bringe
den größtmöglichen Nutzen.
Ihr sei klar, dass ein Tunnelbau
für alle Belastungen mit sich
bringen würde, finanziell und
auch aufgrund der langjährigen
Baustelle in der Innenstadt.
Es würden aber Orte mit ho-
her Aufenthaltsqualität entste-
hen, und die Menschen kämen
schneller an ihr Ziel. Das helfe
bei der Verkehrswende und so-
mit dem Klima. „Es ist die Ent-
scheidung, wer und was wir
sein wollen – europäische Met-
ropole oder deutsche Provinz“,
sagte Reker.
Ein Vorteil bei der Bewer-

tung ergibt sich auch dar-
aus, dass die Stadtbahnen laut
KVB-Chefin Stefanie Haaks in
einem Tunnel bis zu vier Minu-
ten schneller wären als bei der

Kommt derKommt der
Milliarden-Tunnel?Milliarden-Tunnel?

Entscheidung zur Ost-West-Trasse steht an – Zwölf Jahre Bauzeit
So könnte die neue, unterir-
dische Station der Ost-
West-Linien am Rudolfplatz
aussehen.
Fotos: Stadt Köln

„Europäische Metropole
oder deutsche Provinz“

oberirdischen Lösung.
Kölns Baudezernent Markus

Greitemann verwies darauf,
dass sich die Gleistrasse derzeit
wie eine Schneise durch die
Stadt ziehe. Die Möglichkeiten
für die Stadtentwicklung wären
mit einem Tunnel so gut, dass
sich weitere Fördergelder aus
dem Topf der Städtebauförde-
rung beantragen ließen. Zen-
trale Plätze könnten ohne die
Bahntrassen umgebaut und
aufgewertet werden.
Wenngleich die Kriteri-

en in Bezug auf Stadtraum,
Verkehr und Umwelt ebenso
wie der höhere Nutzen-Kos-
ten-Faktor und somit die grö-
ßere Förderfähigkeit für den
Tunnel sprechen, gibt es auch
ein schwergewichtiges Argu-
ment dagegen. Ein oberirdi-
scher Ausbau kostet geschätzt
193 Millionen Euro, ein Tunnel
1,06 Milliarden Euro – also das
Fünffache.
Hinzu kommt eine Großbau-

stelle in der Innenstadt, die
laut bisheriger Prognose zehn
bis zwölf Jahre andauern wür-
de. Es müssten insgesamt 2,7

Kilometer Bohrtunnel, 800 Me-
ter Rampenbauwerke und drei
neue Haltestellen entstehen.

Bei einer rein oberirdischen
Lösung würden die vier Halte-
stellen Heumarkt, Neumarkt,
Rudolfplatz und Moltkestraße
für den Einsatz von 90 Meter
langen Stadtbahnzügen umge-
baut und verlängert, aber auch
hier soll es Aufwertungen für
den Stadtraum geben, der Ver-
kehr soll an vielen Stellen um-

Entscheidung im Rat
Ende Juni

de. Es müssten insgesamt 2,7

Für die neue U-Bahn-Haltestelle am Neumarkt sieht der Enwturf eine luftige,

helle Bauweise mit vielen Glasflächen vor.

gelenkt werden.
Weitere Veränderungen soll

es unabhängig davon geben,
ob ein Tunnel gebaut wird
oder nicht. Die Gehwege sol-
len insgesamt breiter werden.
Die Radwege sollen als Rad-
fahrstreifen mit einer Mindest-
breite von 2,50 Meter angelegt
werden. Pro Richtung soll da-
für eine Spur für den Autover-
kehr entfallen. Die Höchstge-
schwindigkeit soll von Tempo
50 auf Tempo 30 herabgesetzt
werden.
Oberbürgermeisterin Hen-

riette Reker erklärte: „Der Rat
der Stadt Köln hat nun die his-
torische Chance, ein zukunfts-
weisendes Jahrhundertprojekt
für Köln auf den Weg zu brin-
gen.“Am 27. Juni könnte im Rat
eine Entscheidung fallen.
Die Politik ist allerdings bis-

lang zwiegespalten, es zeichnet
sich weder eine Mehrheit in die
eine noch in die andere Rich-
tung ab. Während CDU und
FDP den Tunnel favorisieren,
lehnen Grüne und Linke diesen
ab. SPD und Volt sind noch un-
entschieden.
Lukas Lorenz, verkehrspoli-

tischer Sprecher der SPD-Rats-
fraktion, sagt: „Nach vielen
verlorenen Jahren liegen nun
endlich zwei Alternativen für
die Ost-West-Achse vor.“ Er be-
dauert, dass die meisten Frak-
tionen auf Maximalpositionen
beharren. SPD-Politiker Lorenz
sagt weiter: „Wir werden uns
die beiden vorgeschlagenen
Varianten kritisch anschau-
en und schlussendlich die bes-
te Lösung für die Mobilität in
Köln wählen. Für uns ist dabei
entscheidend, dass in Zukunft
mehr Menschen die Ost-West-
Achse schneller und besser
nutzen können. Denn der ÖP-
NV muss endlich voran kom-
men und sich lösen von dieser
ewigen Diskussion über diese
Achse.“ (att.)

Der Tunnel, hier das Konzept für den He
umarkt, wäre

wesentlich teurer als eine oberirdische
Lösung.
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